Zum Inhalt  2-2011, UMKEHR – Gesänge und Texte vom Neubeginn
Der Ruf zur Umkehr und die Verheißung eines Neubeginns zählen zu den großen geistlichen Fragen des Lebens und können gar als Rückseite des Glaubens bezeichnet werden. Ausgehend vom biblisch-theologischen Hintergrund wird der Begriff der Umkehr im Kirchenlied eingehend untersucht. Dabei kommen unterschiedliche Epochen und Strömungen in den Blick, in denen der Ruf zur Umkehr eine zentrale oder weniger zentrale Bedeutung besitzt. Ein Durchgang durch die Literaturgeschichte vom Barock bis zur Gegenwart und rezeptionsästhetische Einsichten zeigen, dass der Ruf zur Umkehr zu einem gewissen Grad individualistisch verstanden werden kann, ohne aber darin aufzugehen. Die Dokumentation des 17. Interdisziplinären Ökumenischen Seminars zum Kirchenlied schließt mit einer Singstunde, in der das Thema durch das Zusammenspiel einzelner Liedverse auf einer anderen Ebene zum Klingen kommt.

